
Fair zu Kindern
Kinder können sich viel weniger gegen Ungerechtigkeit wehren 
als Erwachsene. Deswegen hat die UNO (Vereinigung aller 
Staaten) die Kinderrechte beschlossen – zum Beispiel das 
Recht auf Nahrung, Gesundheit, Schule oder auf Schutz vor 
Gewalt. Leider wird das in vielen Ländern missachtet: 
Viele leben schutzlos auf der Straße, müssen wegen der 
Armut schwer arbeiten, haben zu wenig zu essen und keine 
ärztliche Versorgung.

Der Weg zu einer kinderfreundlichen Welt ist noch weit – 
das könnt ihr dafür tun:
ì Mitreden, wenn es euch betrifft B Tipp: Möglichkeiten  
 zur Mitbestimmung in Schule oder woanders nutzen.
ì Auf Kinderrechte achten B Tipp: Mit Eltern besprechen,  
 wenn ihr seht, dass Kinderrechte verletzt werden.
ì Kinder in Entwicklungsländern unterstützen B Tipp: 

Spendenaktion während des Jahres in Schule oder Pfarre.

Fair zu allen Menschen
In Afrika, Asien oder Lateinamerika leben sehr viele Menschen 
in bitterer Armut. Arm sein bedeutet, zu wenig zu essen und 
kein sauberes Trinkwasser zu haben, auf der Straße zu leben, 
kein Geld für Schulgebühren oder Medikamente zu haben. 
Wir wünschen uns aber eine Welt, in der alle Menschen gut 
leben können. Diese gerechte Welt braucht faire Regeln 
zwischen armen und reichen Ländern – das müssen Politik 
und Wirtschaft angehen. 

Gemeinsam können wir jedoch mithelfen, dass es Menschen in 
Entwicklungsländern besser geht: 
ì Spenden sammeln B Tipp: Sternsingen macht Spaß und  
 unterstützt Menschen in Afrika, Asien und Lateinamerika.
ì Fair einkaufen B Tipp: Schoko, Kakao, Obst, … mit 

FAIRTRADE-Zeichen kaufen, das verhilft zu gerechtem Lohn.

Fair zur Umwelt
Fast täglich wird berichtet, wie die Natur zerstört wird: 
Das Meer wird leergefischt, Regenwald abgeholzt, Pflanzengifte 
töten Bienen, der Klimawandel bringt Trockenheit, Stürme und 
Überflutungen. Damit die Menschen eine Zukunft auf dem 
Planeten Erde haben, muss die Umweltzerstörung gestoppt 
werden. Das müssen auch die Verantwortlichen in Wirtschaft 
und Politik endlich begreifen.

Aber auch jede/r von uns kann zum Fairplay mit der Natur 
beitragen, zum Beispiel:
ì Müll vermeiden B Tipp: Statt der Wegwerf-Plastikflaschen 
 Trinkflaschen zum Wiederbefüllen verwenden.
ì Umweltfreundlich fortbewegen B Tipp: Statt mit dem  
 Auto das Fahrrad oder die Öffis benutzen.
ì Strom und Wasser sparen B Tipp: Elektrogeräte ganz 

abschalten (ohne Standby-Modus).

Alle Menschen  
sollen gut 
und sicher 
leben – 
auch die 
Ureinwohner/
innen in 
Brasilien.

Kinderrechte 
überall 
achten - 
auch bei 
Kindern in 
Äthiopien.

Natur und 
Umwelt auf 
der ganzen 
Welt schützen 
– auch in 
Indien.

Jede/r 
darf 
frei die 
Meinung 
sagen.

START ZIEL
Jede/r Mitspieler/in hat einen Spielstein (bitte aus anderem 
Spiel nehmen). Dann braucht ihr noch einen Würfel, mit dem 
reihum gewürfelt und je nach Augenzahl gezogen wird. 
Das Spiel ist zu Ende, wenn alle beim Ziel eingetroffen sind.

Bei einem „Fairplay“-Feld: Den Wunsch für die 
Zukunft der Welt vorlesen und 2 Felder vorrücken.

Bei einem „Action!“-Feld: 
Das tun, was dort steht.

Bei einem „Schwarze Loch“-Feld: 
2 Felder zurücksetzen.

Das „Fairplay für 
die Welt“-Spiel geht s0:

Stell’ ohne Worte 
ein Tier dar, 

bis es die 
anderen erraten!

Bilde einen Satz mit „fair“, 
spielt damit „Stille Post“! Sag ein Wort, 

die anderen 
sollen 
3 Reimwörter 
fi nden!

Führe eine 
Bewegung vor, 

alle machen 
es nach!

Führe eine 
Bewegung vor, 
alle machen 
es nach!

Nenne eine 
Situation, bei 
der fair sein 

wichtig ist!

Gebt den Würfel 
einmal im Kreis, 

aber nur von 
Zeigefi nger zu 
Zeigefi nger!

Summ’ ein 
bekanntes 
Lied, die 
anderen 
erraten es!

Jemand bildet 
mit beiden 

Händen eine 
„Schale“, du 

wirfst den 
Würfel hinein!

Schaue jemand 
1 Minute in die Augen 

ohne zu lachen! 

Überlege einen 
„Star“, den die 

anderen mit 
Ja/Nein-Fragen 
herausfi nden!

Gehe 10 Schritte, 
während du den Würfel 
auf der Nase balancierst!

Die Erderwärmung 
ist gestoppt.

Die grossen Firmen 
achten auf Menschen 

und Natur.

Alle Kinder 
besuchen 

die Schule.

Es gibt 
gerechten 
Lohn für 

die Arbeit.

Bei Krankheit erhält 
jede/r medizinische 
Versorgung.

Mädchen 
haben überall 
gleiche Rechte 

wie Buben.

Es gibt Nahrung 
und Trinkwasser 
für alle.

Kinder werden 
besonders geschützt.

Der Regenwald darf 
wieder wachsen.



STERNSINGEN: FAIRPLAY FÜR DIE WELT

STERNSINGEN = GUTES TUN + GEMEINSAM SPASS HABEN > MACH MIT!

Welcher Sternsinger-Typ bist du?
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Die Sternsingeraktion bringt zum Jahreswechsel Schwung und Dynamik ins ganze Land.  
Kräftige Farben, glänzende Kronen und die musikalische Performance begleiten den Start in das 
neue Jahr. Topaktuelles Brauchtum zaubert aber nicht nur den Menschen im Land ein Lächeln 
auf’s Gesicht. Zum Segen werden die gesammelten Spenden auch für Mitmenschen in Afrika, 
Asien und Lateinamerika.

Beim Sternsingen gibt es verschiedene tolle Rollen zu besetzen. Die Frage ist: Welcher Typ 
bist du beim Sternsingen? Finde das heraus, indem du bei den folgenden Fragen die für 
dich passenden Antworten ankreuzt! Zähle dann, wie oft die daneben stehenden Symbole 
bei dir vorkommen. Was du am häufigsten gewählt hast, das führt dich bei der Auflösung  
zu deinem Sternsinger-Typ. Los geht’s!

1. Stell dir vor, du bist ein/e bekannte/r 
Rapper/in. Welcher Name wäre deiner?
	 Rhymemaster Casp	
	 Little Bad Mel
	 MC Bal-Azar	
	 Trouble Astron

2. Du bist zu einer Geburtstagsfeier 
eingeladen: Was bringst du mit?
	 Geld oder einen Gutschein für was Tolles 	
	 Duftkerzen und Räucherstäbchen
	 Die neuesten Beautyprodukte 	
 	 Mich selbst – das reicht

3. Mit wem würdest du gerne eine Woche 
lang tauschen? 
 	 David Alaba	
 	 Yoda von Star Wars
 	 Elyas M´Barek	
  	 Emoji mit Sternenaugen

4. Für welchen Beruf würdest du dich 
entscheiden?
 	 Bankangestellte/r 	
 	 Elektriker/in 
 	 Ärztin/Arzt 	
 	 Fremdenführer/in 

5. Du hast ein halbes Jahr für eine Reise: 
Für welchen Kontinent entscheidest du 
dich?
 	 Afrika	
 	 Europa
 	 Asien	
 	 Ich mach eine ganze Weltreise!

6. In welchem Alter würdest du dich selbst 
mit einer Zeitmaschine besuchen? 
 	 Jung	
 	 Alt
 	 Mittleres Alter	
 	 Uralt

7. Eine Reise würde dich zu Fuß einen 
Monat Zeit kosten: Was machst du?
 	 Ich sattle ein Kamel, das braucht 
	 wenig Wasser.
 	 Ich galoppiere auf einem wunderschönen 	
	 Pferd.
 	 Am bequemsten reise ich auf einem 	
	 Elefanten.
 	 Ich gehe nie zu Fuß – ich fliege!

8. Was in der Welt würdest du gerne mit 
einem Zauberstab verbessern? 
 	 Alle haben zu essen.	
 	 Alle können eine Schule besuchen.
 	 Alle Menschen sind gesund.	
 	 Menschenrechte werden eingehalten.

9. Welches dieser Symbole würdest du dir 
tätowieren lassen?
 	 Geldmünze	
 	 Krone
 	 Herz	
 	 Stern

10.	Mit wem wärst du gerne befreundet?
 	 Stern(träger/in)	
 	 Caspar
 	 Balthasar	
 	 Melchior

Hier ist die Lösung zu deiner Typensuche:

Kassa: Hey Caspar! Du bist der jüngste der 
Heiligen Drei Könige und kommst aus Afrika. Du 
bringst natürlich das wertvolle Gold als Geschenk 
zum Jesuskind – dein Name bedeutet nämlich 
auch „Schatzmeister“! Mit Geld kannst du also 
bestens umgehen. Als Zeichen dafür würdest du 
dir sogar  Münzen auf deine Unterarme tätowieren 
lassen. Schön, dass du es rechtzeitig mit deinem 
Kamel Xhemile zum Stall in Bethlehem geschafft 
hast. Weil du so ein Draufgänger bist, schaffst du 
alles meist am schnellsten – auch den Segens-
spruch aufzusagen.

Krone: Glückwunsch, du bist der „König des 
Lichts“! Das ist nämlich die Bedeutung von 
deinem Namen Melchior. Du kommst aus Europa 
und bist meistens mit dem Pferd unterwegs – 
bist halt auch nicht mehr der Jüngste und 
Rollatoren gibt’s noch nicht so lange. Aufgrund 
deines Alters und deiner Lebenserfahrung wirst 
du auch als blitzgescheit und sehr weise bezeich-
net. Du hast immer den wertvollen Weihrauch 
dabei – man weiß ja nie, wohin einen die Sterne 
führen! Beim Jesu Kind warst du deshalb richtig 
ausgestattet und konntest dem neugeborenen 
König ein angemessenes Geschenk machen.

Herz: „Aua!“ – Wenn du einen Hilferuf hörst, bist 
du, Balthasar, sofort zur Stelle und hilfst, weil du 
ein großes Herz für alle Lebewesen hast. 
Deswegen auch dein Name, der „Beschütze sein 
Leben“ bedeutet. Du bist überaus hilfsbereit und 
weißt, welche Beschwerden mit welchen Salben 
behandelt werden müssen. Die beste ist natürlich 
Myrrhe – die hast du nämlich dem Jesuskind 
mitgebracht! Wenn du gerade nicht durch Asien 
reist, liebst du es, als Ausgleich mit den Elefanten 
zusammen zu sein: Du hilfst eben nicht nur den 
Menschen, sondern bist auch sehr tierlieb.

Peace-Zeichen: Herzlichen Glückwunsch, du bist 
der weitgereiste „Star“ in der Sternsingergruppe! 
Ohne dich wüssten die anderen nicht, wohin sie 
gehen müssen und würden sich heillos verlaufen. 
Manchmal wirst du vergessen, wenn es um die 
Heiligen Drei Könige geht. Aber wenn du dich 
einmal nicht blicken lässt, weil du wieder auf 
Weltreise bist, merken alle ganz schnell, wie sehr 
sie dich brauchen. Mit dir macht es immer Spaß 
abzuhängen. Die eine oder andere Zacke hast du 
dir schon an Türstöcken oder Ähnlichem 
angestoßen – aber du weißt: „The show must go 
on: Hinfallen, aufstehen und als Sternträger/in 
vorangehen!“



STERNSINGEN: FAIRPLAY FÜR DIE WELT

STERNSINGEN = GUTES TUN + GEMEINSAM SPASS HABEN > MACH MIT!

Sternsingen-Millionenshow 
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Mit dem Sternsingen werden zum Jahres-
wechsel viele Millionen Euro gesammelt.  
Wie bei der Millionenshow klingelt anfangs  
nur wenig in der Kassa und am Ende der 
Sternsingeraktion mit großartigem Einsatz 
ganz viel. Kinder, Jugendliche und ihre 
Begleitpersonen trotzen jedem Wetter, singen 
sich von Tür zu Tür und bringen ganz viele 
Leute zum Strahlen. Wenn sie allen den Segen 
und die Friedensbotschaft gebracht haben, 
sind sie bei der Millionenfrage angekommen: 
Wie viel werden wir heuer für Menschen in 
Afrika, Asien und Lateinamerika gesammelt 
haben?

Seid ihr bereit, Frage für Frage die 
Spendensumme zu erhöhen? Es gibt immer 
vier Antwortmöglichkeiten – kreuzt die 
richtige an. Wenn ihr alle richtig aus- 
gewählt habt, tragt die voranstehenden 
Buchstaben in die Feldern unten ein –  
und ihr habt die Lösung!

1. Welche wertvolle Aufgabe haben die 
Sternsinger/innen?
I 	 Sie verstecken die Ostereier
L 	 Sie tragen echtes Gold von Haus zu Haus, 	
	 damit es jeder anschauen kann
W 	Sie bringen den Segen und setzen sich für 	
	 eine bessere Welt ein
E 	 Sie suchen nach der schönsten Wohnung  
	 in ihrem Dorf

2. Was bedeutet das von den Sternsinger/i	
	 nnen auf die Türe geschriebene C+M+B?
M 	„Children make it better“ (Englisch – 
	 bedeutet: „Kinder machen das besser“)
I 	 „Christus mansionem benedicat“ (Latein 	
	 – bedeuted „Christus segne dieses Haus“)
O 	 „Chocolate es mejor que bombón“ 	
	 (Spanisch – bedeutet: „Schoko ist besser 	
	 als Zuckerl“)
D 	 „Caspar, Melchior, Balthasar“ (Deutsch – die 	
	 möglichen Namen der Drei Heiligen Könige)

3. Wo finden wir die Geschichte der 
Sterndeuter, die den neugeborenen Jesus 
suchten?
K 	 Bei 1001 Nacht
Z 	 Auf Youtube, bei Bibi´s Beauty Palace
W 	Im Deutsch-Buch auf Seite 24
R 	 Im zweiten Kapitel des Matthäusevange- 
	 lium in der Bibel

4. Wer hat die Heiligen Drei Könige zum 
neugeborenen Jesus geführt?
Y 	 Eine Schatzkarte
H 	 Der Stern von Bethlehem
L 	 Eine Kristallkugel des großen Zauberers
T 	 Ein Kompass

5. Welche Geschenke haben die Heiligen 
Drei Könige für Jesus mitgebracht?
Ü 	 Gummibärchen, Kaugummi und Schoko
C 	 Windeln, Pyjama und Schnuller
A 	 Gold, Weihrauch und Myrrhe 
L 	 Turnschuhe, Turnbeutel und Tennissocken

Sternsingen – 
Handeln & SpaSS

Sternsinger/innen möchten eine Welt, in 
der alle Menschen genug zum Leben 
haben und in der niemand verfolgt oder 
ausgebeutet wird. In vielen Teilen der Welt 
gibt es nämlich große Probleme: Kinder 
leben auf der Straße und arbeiten schwer, 
statt in die Schule zu gehen. Bauern-
familien haben kein Land, auf dem sie 
etwas anbauen können. Oder es fehlen so 
grundlegende Dinge wie Wasser zum 
Trinken oder Medikamente bei Krank-
heiten. 

Mit dem, was in den Sternsingerkassen 
klingelt und raschelt, wird Menschen 
geholfen, die Unterstützung dringend 
benötigen. Und außerdem bringen die 
Heiligen Drei Könige den Menschen in 
Österreich die weihnachtliche Friedens-
botschaft und den Segen für das neue 
Jahr. Und als ob das nicht genug wäre: 
Beim Sternsingen kommt der Spaß mit 
Freunden/innen (aber auch die Grundver-
sorgung mit Süßigkeiten) nicht zu kurz.

6. Was haben die Sternsinger-Gruppen bei 
ihren Hausbesuchen dabei?
N 	 Kreide zum Aufmalen des Segensspruches
Q 	 Eine Bibel, um daraus vorzulesen
M 	Eine Kamera, um jede Wohnung zu 	
	 fotografieren
V 	 Blumen für die Besuchten

7. Es werden viele Millionen Euro beim 
Sternsingen gesammelt. Wofür werden sie 
eingesetzt?
T 	 Für die Züchtung von speziellen Tierarten 	
	 und für den Tourismus
D 	 Für zahlreiche Projekte, die zu einer 	
	 gerechteren Welt beitragen
P 	 Für Schönheitsoperationen, für die neueste 	
	 Mode und für Kaugummis für alle 
L 	 Für einen Tunnel unter dem Neusiedlersee 	
	 und die Abschaffung des Sportunterrichts

8. Wer erhält die Sternsinger-Spenden?
E 	 Notleidende Menschen in Afrika, Asien  
	 und Lateinamerika
A 	 Forscher der Raumfahrtbehörde NASA
O 	 Die Sternsinger/innen selbst, um damit in 	
	 Urlaub zu fahren
U 	 Die österreichische Fußball-National- 
	 mannschaft

9. Wie viele Menschen können jährlich mit 
den Sternsingen-Spenden unterstützt 
werden?
X 	 Neunzehn
L 	 Eine Million
S 	 Zehntausend
E 	 Hunderttausend

10. Wann bleiben Sternsinger/innen 
zuhause?
B 	 Wenn es kalt ist
R 	 Wenn sie keine Lust haben
U 	 Wenn es schneit
N 	 Nie! Aufgeben tut man einen Brief

Lösung

1 4 72 5 83 6 9 10



 
 
 
 

Sternsingen-Tabuspiel 
 
Spielablauf: 

 
Das Spiel wird in Kleingruppen gespielt. Ziel ist es, am Ende die meisten Begriffe erraten zu haben. Bei jeder Runde 
wird pro Gruppe ein/e Mitspieler(in (MS) ausgewählt, das den anderen ihrer/seiner Kleingruppe die fettgedruckten 
Begriffe erklären soll, dabei aber weder das zu erratende Wort noch die darunter stehenden Begriffe verwenden 
darf. Es dürfen auch keine Wörter mit dem gleichen Wortstamm oder zusammengesetzte Wörter, in denen der 
Begriff vorkommt, benutzt werden - steht z.B. Kartoffel auf dem Kärtchen, darf Kartoffelbrei nicht benutzt werden, 
steht Kauf auf dem Kärtchen, darf verkaufen nicht benutzt werden. 
 
Jede Gruppe hat genau 30 Sekunden Zeit, so viele Begriffe wie möglich von dem/der einen MS zu erraten, dann ist 
die nächste Gruppe dran. Wurde der Begriff erraten, darf das Kärtchen behalten werden. Wenn es nicht erraten 
wurde, dann kommt das Kärtchen zurück in den Stapel. Das Spiel wird solange gespielt, bis alle Kärtchen fertig 
sind. 
 
Wenn ein/e MS doch ein auf dem Kärtchen angeführtes Wort verwendet, gibt es ein Signal mit einem Pfeiferl oder 
eine Quietschente. (oder etwas Ähnlichem). Wenn das passiert, muss es ein neues Kärtchen genommen werden. 
 
Variante: 

 
Bei jüngeren Kindern klappt es gut, wenn sie die zusätzlichen Worte, die auf den Kärtchen stehen, auch verwenden 
dürfen. 
 
Material: 

 
Tabu-Kärtchen (auf dickem Papier ausgedruckt), eine Stoppuhr, evtl. Pfeiferl/Quietschente o.ä. 
 
Gestaltung: Verena Dariz 

 

  



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Heilige Drei Könige 

Krone 

Sternsinger/innen 

Caspar 

Melchior 

Balthasar 

Segen 

bringen 

Schutz 

Gott 

Kreuzzeichen 

Gottesdienst 

Welt 

Kontinent 

Afrika 

Lateinamerika 

Asien 

Länder 

Armut 

nichts 

Geld 

reich 

Slum 

Arbeit 

Sternsingen 

singen 

Spruch 

Segen 

Spenden 

Heilige Drei Könige 

Spenden 

Geld 

geben 

Leute 

Ergebnis 

Zahl 

Kirche 

Turm 

Religion  

Priester 

Altar 

christlich 

Hilfe 

nett 

Unterstützung 

verletzt 

geben 

Solidarität 

Leben 

Geburt 

Tod 

atmen 

Alter 

aktiv 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Pfarre 

Priester 

Hautplatz 

Kirche 

Gemeinde 

Gemeinschaft 

Kinderarbeit 

Geld verdienen 

Schule 

Lohn 

Teppich knüpfen 

Fabrik 

Landraub 

Bauern 

Feld 

nehmen 

stehlen 

Acker 

Umweltschutz 

Schöpfung 

Natur 

Energie 

recyceln 

Zukunft 

Klimawandel 

Umwelt 

Veränderung 

Meeresspiegel 

Erwärmung 

Erde 

Schule 

Lehrer/innen 

Klasse 

Bildung 

Bücher 

lernen 

Kinderrechte 

Vereinte Nationen 

international  

Abkommen 

mitreden 

Schutz 

Nahrung 

essen 

Lebensmittel 

kochen 

anbauen 

Kraft 

Gemeinschaft 

Gruppe 

Spaß 

bunt 

Glaube 

gemeinsam 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Stern 

gelb 

Himmel 

Sonne 

Mond 

Zacken 

Gold 

glänzend 

teuer 

Barren 

Karat 

wertvoll 

Weihrauch 

räuchern 

Harz 

Tradition 

Haussegen 

Duft 

Myrrhe 

Balsam 

Salbe 

Heilung 

einreiben 

Öl 

Kreide 

weiß 

bunt 

Schule 

Tafel 

Tür 

Krone 

König/in 

Prinz/essin 

Schloss 

Diadem 

gold 

Mantel 

warm 

Kleidungsstück 

Stoff 

königlich 

Winter 

Sternträger/in 

Heilige Drei Könige 

Begleitung 

tragen 

leuchtend 

Himmel 

Brauch 

Tradition 

Kultur 

Zeremonie 

gewohnt 

alle Jahre wieder 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Konflikt 

Streit 

kämpfen 

Macht 

Krieg 

Ursache 

Krieg 

Waffen 

Soldaten 

kämpfen 

Panzer 

Konflikt 

gerecht 

richtig 

fair 

Welt 

Handel 

Sport 

Winter 

Jahreszeit 

Sommer 

kalt 

Schnee 

Herbst 

Ferien 

Schule 

frei 

Sternsingen 

entspannen 

Ausflug 

Bischof 

Priester 

Einteilung 

Nikolaus 

Mütze 

Stab 

Trinkwasser 

Durst 

Becher  

Brunnen 

Saft 

Bauch 

Menschenhandel 

Kinder 

Verkauf 

Sklaverei 

Geld 

Grenze 

Dürre 

Sonne 

trocken 

Feld 

heiß 

ertragslos 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Messe 

Beginn 

Feier 

verschicken 

Segnung 

Fest 

Urkunde 

Bestätigung 

Diplom 

Papier 

bescheinigen 

Namen 

Ausweis 

Identität 

Karte 

Name 

Infos 

ungefälscht 

Wohnzimmer 

Raum 

Sofa 

Wohnung 

Fernseher 

Christbaum 

Süßigkeiten 

Zucker 

naschen 

Kekse 

Zähne 

Schokolade 

Krippe 

Weihnachten 

Jesus Kind 

Heu 

Hirten 

Esel 

Probe 

üben 

Sprüche  

lernen 

auswendig 

Lieder 

Sterndeuter 

Himmel 

Astrologie 

Sterne 

Großer Wagen 

Polarstern 

Botschaft 

Mitteilung 

Infos 

verschicken 

frohe 

SMS 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ausbeutung 

stehlen 

Gewinn 

Macht 

ungerecht 

Raub 

Welt 

Erde 

Kugel 

Menschen 

Kontinente 

Ozeane 

Flugblatt 

Papier 

Information 

Segen 

geben 

Erklärung 

Kassa 

Geld 

Kiste 

sammeln 

Box 

Spenden 

Katastrophe 

plötzlich 

schlimm 

Zerstörung 

Natur 

fürchterlich 

Partner/in 

Vertrauen 

gemeinsam 

Ziel 

Geschäfts- 

Paar 

Planung 

organisieren 

Zeitplan  

Aufgaben 

Ziel 

überlegen 

Mitmachen 

Dabei sein 

mitwirken 

Gemeinschaft 

helfen 

engagiert 

Jesus 

Sohn Gottes 

Weihnachten 

Christus 

Ostern 

Messias 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Weihnachten 

Geburt Jesu 

Fest 

Mette 

Krippenspiel 

Dezember 

Lieder 

singen 

Musik 

Instrument 

Stimme 

Liedzettel 

Spruch 

sagen 

lernen 

Gedicht 

Reim 

auswendig 

Haus 

Tür 

Fenster 

wohnen 

Mauern 

Räume 

Türklingel 

Ton 

drücken 

öffnen 

Melodie 

Wohnung 

Tür 

Durchgang 

Tor 

Ein-/Ausgang 

Holz 

Klinke 


